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RenRong New Works, Gale-
rie Tantius, Andreasstr. 6, Tel.
3 18 77.

Hallenbad, 18.00-21.00 Ver-
eine, 13.00 bis 18.00, Bohlen-
str. 25, Tel. 9 06 40.
Sauna, 16.00 bis 23.00, Sauna
im Hallenbad, Bohlenstraße
25, Tel. 96 81.

Mediothek, 13.00 bis 18.30,
Am Markt 3, Tel. 2 76 -4 01.
Ev. Bücherei Thomas-Ge-
meindehaus, 16.00 bis 17.00,
Alsweder Straße 38.

Das kleine WhyNachtsKon-
zert, Ralf Weber und seine
Komplizen, 19.30, St.-An-
dreas-Kirche, Am Markt.
Ein Weihnachtstraum, Uwe
Müller, 20.00, Stadthalle.

Bürozeiten, Anmeldungen
undBeratungen,9.00bis12.00,
Die Brücke, Kapitelstr. 9, Tel.
23 03 56.

Offene Tür, 15.00 bis 18.00,
JugendzentrumamMarkt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.
Jungschar, 16.30 bis 18.00, Ju-
gendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.

CVJM-Kinderkreis, Spiel,
SpaßundSchokolade,16.00bis
17.30, Andreas-Gemeinde-
haus, Am Markt.

Die Diakonie, Sozialbera-
tung, 15.00 bis 16.30, Mehr-
generationenhaus Lübbecke,
Garnisonsring 30, Tel. 2 36 20
10.
Sprechtag des Mobilagenten,
Tel. 276-232, 15.30 bis 17.00,
Stadtverwaltung, Kantinen-
raum, Kreishausstr. 4.
Kontaktzentrum Diakoni-
sche Stiftung Wittekindshof,
17.00 bis 21.00, Am Markt 20,
Tel. 2 40 96 47.

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,

7.30 bis 12.30, 13.30 bis 18.00,
Rathaus Lübbecke, Kreis-
hausstr. 4, Tel. 2 76 -0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 2 76 -4 11
/4.
Tierheim, 14.00 bis 17.00,
Heuweg, Tel. 74 72.
Besucherzentrum Moorhus,
14.00bis 17.00, FrotheimerStr.
57a, Gehlenbeck.
Krankenhaus, Besuchszeiten,
15.00bis 20.00,Virchowstr. 65,
Tel. 3 50.

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de.
Löwen-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Königstr. 22, Löhne,
Bahnhof, Tel. (05732) 94 97 00.
Apotheke in Westerenger,
9.00 bis 9.00, Taubenweg 21,
Enger, Tel. (05225) 7 98 76.

Ärztlicher Notdienst, bun-
desweit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, 18.00 bis 22.00, mit
TerminabspracheTel. (05741)
1077, Notfallpraxis im Kran-
kenhaus, Virchowstraße 65.

HNO-Notdienst: Dr. med. El-
fi Seeger-Schellerhoff, 18.00bis
22.00, Flurweg 13, PortaWest-
falica, Tel. (0571) 7 09 59. Ab
22.00 bis 8.00: HNO-Klinik im
Klinikum Bielefeld-Mitte
(0521) 581-0 und HNO-Kli-
nik im Klinikum Minden
(0571) 790-0, bundesweit Tel.
116 117.

Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 18.00 bis 8.00,
wird von den niedergel. Kin-
der- und Jugendärzten im EL-
KI (Eltern-Kind-Zentrum) im
Johannes-Wesling-Klinikum
Minden ausgeführt, zentrale
Rufnummer (05 71) 7 90 40
40. Notdienst-Anrufzentrale,
Tel. 116 117.

Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92
40.

Telefon-Seelsorge, täglich
rund um die Uhr, kostenfrei,
Tel. (0800) 1 11 01 11, 1 11 02
22.

Die Band „Saved“ hat dem Publikum in der Nettelstedter Gabrielkirche ein
abwechslungsreiches Programm geboten

¥ Lübbecke (nw). Alle Jahre
wieder spielte die Band „Sa-
ved“ und alle Jahre wieder
platzt das Nettelstedter Got-
teshaus aus allen Nähten. Es
ist mittlerweile eine gute
Tradition geworden, die auch
viel jüngeres Publikum an-
zieht.
Die sechs Frauen und Män-

ner boten ein stimmungsvol-
les und abwechslungsreiches
Programm mit feinem Swing,
sanften Balladen und tradi-
tionellen irischenKlängen. Die
Band unter der Leitung von
Björn Mailänder trat dieses
Mal in Anzügen auf, so wurde
der Swingcharakter augen-
fällig.
Herausragendwie jedes Jahr

war die Stimme von Steffi Tie-

mann. Als neue Stimme konn-
te Svenja Senger gewonnen
werden, deren Stimme ebenso
fein und klar herausstach.

Den Rhythmus gab wie im-
mer der Schlagzeuger Moritz
Schnute an, während Daniel
Karla am Keybord mit gro-

ßem Geschick amerikanisches
Flair in die Gabrielkirche zau-
berte.
Ob bei den christlichen

Hoffnungsliedern oder bei
amerikanischen Popsongs, das
Publikum war begeistert von
der überzeugenden Art des
Musizierens, das mit dem
Basstist Joshua Riek und Björn
Mailänder zu einem großen
Hörvergnügen wurde. Er
spielte nicht nur unterschied-
liche Gitarren, sondern auch
Geige und ließ so viele Klang-
farben aufscheinen.
Es wurde auch an das from-

me Herz gedacht. Mit „Toch-
ter Zion“ und „Adeste Fide-
lis“ berührten vertraute Klän-
ge die Konzertbesucher und
wurden damit zu einer „Kir-
chengemeinde“.
Sören Lorenzen am Misch-

pult sorgte für ausgewogene
Frequenzen.Auch Swing und Popsongs bot die Band „Saved“. FOTO: CHRISTINE SCHEELE

Verwaltungsleiterin Elisabeth Halwe-Grote geht nach 45 Jahren in den Ruhestand.
Carsten Schöneberg übernimmt das Ruder. Auch der Superintendent bedankt sich

¥ Lübbecke (nw). Nach 45
Jahren im Kreiskirchenamt in
Lübbecke, geht Elisabeth Hal-
we-Grote in den Ruhestand –
das ist für viele nur schwer zu
glauben. Sie war die Seele des
Hauses und mehr als das. Sie
war auch sein Gedächtnis. Ihr
Nachfolger Carsten Schöne-
berg erinnerte daran: „Kein
Geburtstag wurde vergessen,
nicht einer. Auch bei der Kon-
firmation meiner Tochter
schickte sie einen Gruß.“

Wer mit der Verwaltungs-
leiterin des Kirchenkreises zu-
sammenarbeitete, konnte sich
100 Prozent auf sie verlassen.
Sie schriebProtokolle, die auch
nach zehn Jahren noch hilf-
reich waren, und dachte an
kleine Aufmerksamkeiten.
Selbstbewusst und zugleich
demütig leitete sie in den ver-
gangenen dreizehn Jahren die
Geschicke des Kirchenkreises

und führte ihn auch durch
schwere Zeiten.
Entsprechend groß war die

Runde, die in Nettelstedt zu-
sammengekommen war, um
sie zu verabschieden. Eng zu-
sammen saßen die Mitarbei-
tenden des Kirchenkreises,
Leiterinnen der Kitas, Pfarre-
rinnen und Pfarrer und Ehe-
malige. Auch der Verwal-
tungsleiter aus Minden, die
Superintendenten der Nach-
barkirchenkreise, der theolo-
gische Dezernent Dr. Thomas
Heinrich und Vertreter des
Landrates waren dabei, um der
engagierten kraftvollen und
herzlichen Frau Ade zu sagen.
Superintendent Dr. Uwe

Gryczan begann die Ab-
schiedsstunde mit einer An-
dacht über den Lobgesang des
Zacharias. Gryczan sagte: Frau
Halwe-Grote habe ihr Amtmit
Leib und Seele ausgefüllt. Ihm,
der nun fast zwei Jahre im Amt
sei, habe sie in jeglicher Weise
unterstützt und war eine ver-
trauensvolle Mitarbeiterin.
KSV-Mitglied und Vorsitzen-
de im Trägerverbund Jutta

Hovemeyer sagte: „Sie hat
nicht nur verwaltet, sondern
auch gestaltet. Sie hat auf Zu-
kunft hin gedacht, war vor-
ausschauend und hat den „La-
den“ zusammengehalten.“
Auch die Superintendenten,
der Mindener Verwaltungslei-
ter, der Vertreter des Landra-
tes ließen es sich nicht neh-
men, die Bedeutung von Frau
Halwe-Grote für den Kirchen-

kreisverband hervorzuheben.
„Ihre Art hat die Dinge vor-
angebracht und ihr Gedächt-
nis[,] manche Frage in den
rechten Zusammenhang ge-
bracht.“ , sagte der Herforder
Superintendent Krause.
Im Anschluss daran wurde

Carsten Schöneberg in seinem
neuen Amt als Verwaltungs-
leiter ab dem 1. Januar 2018
begrüßt. Dr. Gryczan nannte

sein großes Fachwissen, seine
ruhige und loyale Art, die er
besonders schätze.
Kindergartenleiterin Gaby

Schubert mahnte Frau Halwe-
Grote, das Abtrainieren nicht
zu vergessen. Das sei für
Hochleistungssportler im
Dienst äußerstwichtig.Und sie
hatte auch gleich eine wun-
derbare Idee. Sie solle doch Le-
sepatin in den Kitas werden
und hatte auch gleich einen
Monatsplan vorbereitet. Cars-
ten Schöneberg, bekannt für
seine Krawatten, bekam er-
staunlich viel Stoff zum Um-
binden geschenkt.
Besonders berührten die

Worte von Carsten Schöne-
berg und Elisabeth Halwe-
Grote. So manche Träne floss.
Und das ist richtig und gut so.
Man spürte die große Ver-
bundenheit und Herzlichkeit,
die die Menschen miteinan-
der verbanden. Als großes
Highlight sang der Kreiskir-
chenamtchor zum Abschied.
Es war ein großes Fest, an das
viele noch lange denken wer-
den.

Nachfolger Carsten Schöneberg verabschiedet Elisabeth
Halwe-Grote in den Ruhestand. FOTO: CHRISTINE SCHEELE

¥ Lübbecke (nw). Bis zum 24.
Dezember öffnet die Neue West-
fälische jeden Tag eine andere Tür
des Adventskalenders. Die 21. Tür
führt zum Werkstattrat der Lübbe-
cker Werkstätten. Am 14. und 15.
November konnten die etwa 900 Be-
schäftigten in den sieben Betriebsstät-
ten den Werkstattrat neu wählen. Tan-
ja Lohmeier wurde in ihrem Amt be-
stätigt. „Der Werkstattrat hatte eine
ähnliche Funktion wie ein Betriebs-

rat“, erklärt Lohmeier.
„Wir vertreten die Inter-
essen der Menschen mit

Behinderungen, die bei den
Lübbecker Werkstätten be-
schäftigt werden.“ Ab dem 1.

Januar ist sie für diese Aufgabe freige-
stellt. Die Adventszeit markiert für sie
in diesem Jahr deshalb im doppelten
Sinne einen Neubeginn. Gemeinsam
mit Sascha Flesch und Benjamin Es-
termann, die imWerkstattrat mitarbei-

ten, hält sie engen Kontakt zu den an-
deren Beschäftigten. Besuche in
Arbeitsbereichen wie der Beschlag-
montage gehören dazu. Hier montie-
ren Menschen mit Behinderung Mö-
belbeschläge für namhafte Unterneh-
men aus der Region. Martina Hilde-
brand, Viviana Brinkmeier, Maik Teb-
be, die Werkstatträte Sascha Flesch,
Tanja Lohmeier und Benjamin Ester-
mann, Alexandra Bastians und Marti-
na Dietrich (Foto, v. l.) wünschen sich

mehr Akzeptanz für ihre Arbeit, so Es-
termann. „Die Leute sollen wissen, dass
wir Beschäftigten in einerWerkstatt für
behinderte Menschen die Arbeit ernst
nehmen und etwas leisten.“ Weitere
Einblicke in die Arbeit der Lübbecker
Werkstätten gibt der Tag der offenen
Tür oder die Webseite www.lebens-
hilfe-luebbecke.de/werkstaetten/.
Alle Türchen sind unter

www.nw.de/fotos zu finden.
FOTO: HENDRIK SCHMALHORST


